
PS 1638. 1639.1641| Es worden auch hinweg gerafft
PS 1640| Es wurden auch hinweg gerafft

106. Psalm.106a

ABC| v. 8. l. 5 Das sie mitt ihren tollen lusten106b

PS 1637| Daß jhr versuchendes gelüsten106c

ABC| v. 13. l. 6 ——————— nicht gantz verderbt.
PS 1637–1639| So daß er sie nicht gantz verterbt.
PS 1640.1641| So daß er sie nicht gantz verderbt.

ABC| v. 21. l. 1 Durch solchen jammer, marter, todt.
PS 1637| Durch solchen jämmerlichen tod

ABC| v. 22. l. 6 Jhr hasser must ihr herscher sein.
PS 1637| l. 4|ff. Er übergab sie in gemein

Der frembden heydenschafft auff erden/
Jhr hasser muß jhr herrscher seyn.

107. Psalm.107a

ABC| v. 3. l. 4107b Da woll zu wohnen sey.
PS 1637| Da fug zu wohnen sey:

ABC| v. 13. l. 7 Erschrecklich in gestalt
PS 1637| Erschrecklicher gestalt
PS 1640| Erschröcklicher gestalt

ABC| v. 17. l. 6 Wo ströme sonst geflossen.
PS 1637| l. 5|f. Es heisset wüsten seyn

Wo ströme nicht geflossen/
PS 1638–1641| Wö ströme sind geflossen/

109. Psalm.109a

ABC| v. 7. l. 2 Gantz untergehen und verderben
PS 1637–1639| Gantz vntergehen vnd verterben;
PS 1640| Gantz vndergehen vnd verderben:
PS 1641| Gantz vntergehen vnd verderben;

ABC| v. 9. l. 3|f. Den der vor elend war109b versehret
Das leid dem ohne trost vermehret

PS 1637| l. 2|ff. So sehr verfolget hat den armen/
Den vor elenden auch versehret/
Dem trawrigen sein leid vermehret/

ABC| v. 12. l. 3 Die hass zu meiner sehlen tragen
PS 1637| Die haß zu meiner seele tragen/
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